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Verkehrskonzept im Rahmen des ISEK der Gemeinde Schlangen 
Vortrag: Lauritz Klöpping M.Sc.

Herzlich

Willkommen
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Begrüßung

Lauritz Klöpping, M.Sc.

Geschäftsführer (IKS Mobilitätsplanung)



3 | Verkehrskonzept Gemeinde Schlangen IKS Mobilitätsplanung

IKS Mobilitätsplanung

Ingenieurbüro für 

konzeptionelle und 

strategische 

Mobilitätsplanung

Fußverkehrsplanung

Kfz-Planung, HBS

Beteiligung / Moderation

Verkehrsentwicklungs -

planung

Radverkehrsplanung Parkraummanagement

Universitätsplatz 12

34127 Kassel

info@iks-planung.de

www.iks-planung.de

Alexander Gardyan | Andreas Schmitz

Lauritz Klöpping | Moritz Strömich 

Schulwegeplanung
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Ausgewählte Referenzprojekte

Luxemburg    

 Fußverkehrskonzepte

 Radverkehrskonzepte

 Mobilitätskonzepte

Aktuelle Projekte:

ÁFußverkehrskonzept Stadt 

Braunschweig

ÁFußverkehrskonzept Stadt 

Magdeburg

ÁKinderwegeplan Stadt 

Luxemburg

 Leipzig Oberhausen

 
Kiel

Bonn

 Hann. Münden

Greifswald 

 Bottrop

Diez 

Scharnebeck 

Homberg (Efze)

 
Schlüchtern

Niestetal  

Bad Camberg

 Fronhausen

 
Haiger

Lorsch 

Diemelstadt

Bad Wildungen 

Kaufungen 

Haina 

Calden 

 Schwalm-
Eder-Kreis

 Limburg

Lahntal  Amöneburg
Schalksmühle 

Barnstorf 

Jork 

Landkreis Barnim
 

Dresden 

Konstanz

 Hamburg

Gilserberg 

 Fuldabrück
 Guxhagen

Niedenstein 
 Vöhl

Lichtenfels

Gemünden 

 Wetzlar

 
Knüllwald

 Ahlheim

Frankenau 

Beckum 

Katzenelnbogen
 Linden

Radevormwald 

Hess.
 Lichtenau

Stand August 2026

Böblingen

 
Bad 

Bevensen

 Braunlage
 Duderstadt

Heinsen 

 
Leiferde

Sandersdorf-
 Brehna

Schlangen

 
Braunschweig

Magdeburg
 



5 | Verkehrskonzept Gemeinde Schlangen IKS Mobilitätsplanung

Á Verkehrsplanerische Konkretisierung der ISEK-Maßnahme 

ăAchse Schulzentrum ð Ortsmitte ð Dorfkernò

Á Ausgangslage: abgängige Oberflächen, eingeschränkte 

Aufenthaltsqualität und unterschiedliche 

Nutzungsansprüche im Straßenraum

Á Ziel: Erreichbarkeit sichern; Verkehrsberuhigung, 

Fuß- und Radverkehr, Verkehrssicherheit, 

Barrierefreiheit und Aufenthaltsqualität stärken

Á Entwicklung und Plausibilisierung der verkehrlichen 

Grundkonzeption 

Á Grundlage für Förderantrag, politische Beratung und 

nachfolgende Fachplanungen

Ą Aufenthaltsqualität, Mobilität, Begrünung, Handel 

und Parken gemeinsam denken

Ą Verkehrliche Leitplanke für die weitere Planung

Anlass / Aufgabenstellung

Verkehrskonzept           

Ortskern

Schlangen

Erreichbarkeit 

sichern

Parken 

ordnen

Fuß- und 

Radverkehr

Verkehrssiche

rheit / 

Schulwege

Barrierefreihe

it

Aufenthalt 

und 

Begegnung

Verkehrsberu

higung
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ÁAusgangslage einordnen

Verkehrszählung, bestehende Konzepte und zentrale 

Konfliktbereiche

ÁVerkehrliche Grundidee erläutern

Verkehrsberuhigung, Verkehrsführung, Parken, Fuß- und 

Radverkehr, Knotenpunkte

ÁMaßnahmen gemeinsam diskutieren

Rückmeldungen aufnehmen und Hinweise für die weitere 

Planung einordnen

Zielsetzung der heutigen Vorstellung durch IKS
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Untersuchungsgebiet - Achse Schulzentrum bis Dorfkern

Ortsmitte

Parkstraße

Q
u

e
lle

: 
IS

E
K

 G
e

m
e

in
d
e

 S
c
h

la
n

g
e

n



8 | Verkehrskonzept Gemeinde Schlangen IKS Mobilitätsplanung

Á Integriertes Städtebauliches 

Entwicklungskonzept (ISEK)

Á Parkraumkonzept für den Ortskern 

der Gemeinde Schlangen

Á Errichtung der Stadtterrassen

Á Einzelhandelskonzept

Á Nachhaltigkeitsstrategie Gemeinde 

Schlangen

Á Integriertes Klimaschutzkonzept

Á Fußverkehrs-Check

Vorhandene Konzepte, Planungen und Grundlagen
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Á Schmale Gehbereiche

Fußverkehr weicht teilweise auf die Fahrbahn aus 

Á Eingeschränkte Barrierefreiheit  

Oberflächenmängel, geringe nutzbare Breiten und 

fehlende taktil -kontrastreiche Orientierung 

Á Geringe Aufenthaltsqualität  

Á Fehlende bzw. unzureichende Aufteilung des 

Straßenraums  

Ergebnisse Fußverkehrs-Checks
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ÁParkplätze im Bestand entsprechen nicht  den 

aktuellen Regelwerken an Breite und Länge

ÁSchmale Restgehwegbreiten zwischen 

Parkenden Kfz und Hauswand

ÁAuslastung der Parkplätze durch Pendler  im 

Geschäftsbereich

ÁParkplätze sollten durch Parkscheibe für 

Kunden  vorbehalten werden

Höherer Parkplatzumschlag und bessere 

Verfügbarkeit für Kunden durch 

Parkraumbewirtschaftung!

Stärkung der lokalen Wirtschaft!

Ergebnisse Parkraumkonzept

Ortsmitte
1,50 m

1,00 m

Ortsmitte
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Durchführung einer Verkehrszählung

ÁDurchführung einer Verkehrszählung am 

Dienstag, den 16.06.2026 
(Durchführung an einem repräsentativen Werktag 

außerhalb von Ferien und Feiertagen)

ÁKnotenstromzählungen an 4 

Knotenpunkten durchgeführt

Á Rosenstraße/ Parkstraße

Á Parkstraße/ Kohlstädter Straße

Á Ortsmitte/ Im Dorfe

Á Detmolder Straße/ Langetalstraße

ÁDie Erhebung lief über 16 Stunden (6:00 Uhr 

bis 22:00 Uhr)

ÁErhoben wurden Fuß-, Rad- und Kfz -

Verkehr

Quelle: Messtechnik Mehl
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Verkehrsmengen - Kfz
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ÁEntlang der Ortsmitte  liegen die 

Verkehrsmengen bei etwa 2.000 Kfz/Tag

ÁEntlang der Detmolder Straße liegen die 

Verkehrsmengen bei etwa 1.500 Kfz/Tag

ÁEntlang der Langetalstraße  liegen die 

Verkehrsmengen bei etwa 1.500 Kfz/Tag

ÁEntlang der Rosenstraße liegen die 

Verkehrsmengen bei etwa 1.000 Kfz/Tag

ÁEntlang der Parkstraße  liegen die 

Verkehrsmengen bei etwa 3.000 Kfz/Tag
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ÁLaufzeit: 12.06.2026 ð 12.07.2026

ÁUmfrage wurde 99-mal 

beantwortet

ÁZusätzlich 194 Freitext-Antworten

Onlinebeteiligung zum Ortskern Schlangen

Wie häufig sind Sie im Ortskern unterwegs?

N=83

Ą Keine repräsentativen Ergebnisse

Ą Stimmungsbild ablesbar

Ą Ausgangslage für verkehrliche 

Maßnahmen
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Welche Bereiche im Untersuchungsgebiet empfinden Sie derzeit als verkehrlich 

problematisch oder unsicher?

N=73
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Zusammenfassung Konfliktbereiche - Verkehr
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ÁErreichbarkeit  der Ortsmitte sichern  und die lokale 

Wirtschaft stärken

ÁKfz-Verkehr beruhigen und ordnen 

ÁParkplätze ordnen

ÁFußverkehr stärken

ÁRadverkehr integrieren 

ÁStraßenraum für Aufenthalt, Begrünung und 

Orientierung gewinnen

Zielbild
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Verkehrliche Grundidee
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ÁăEin verkehrsberuhigter Bereich  kann für einzelne Straßen oder Bereiche in 

Betracht kommen. Die Straßen oder Bereiche dürfen nur von sehr geringem 

Verkehr frequentiert werden und sie müssen über eine überwiegende 

Aufenthaltsfunktion verf¿gen.ò (VwV-StVO zu den Zeichen 325.1 und 325.2)

ÁòGesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V.ó (GDV) geht [ê] von 

deutlich weniger als 400 Autos in der Spitzenstunde (4.000 Kfz/Tag) aus

ÁNach den òRichtlinien f¿r die Anlage von StadtstraÇenó (RASt) werden Fahrbahnen im 

Mischungsprinzip nur bei Verkehrsstärken unter 400 Kfz/h [ê] eingesetzt 

Nach der Verkehrszählung vom 16.06.2026 liegen alle Bereiche deutlich unter 

der Verkehrsbelastung von 400 Kfz/h

Verkehrsberuhigter Bereich ð Verkehrliche Voraussetzungen
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Ortsmitte / Geschäftsstraße
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Ortsmitte / Geschäftsstraße



21 | Verkehrskonzept Gemeinde Schlangen IKS Mobilitätsplanung

Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Detmolder Straße
K

a
rt

e
n

g
ru

n
d
la

g
e

: 
©

 b
a

s
e

m
a

p
.d

e
 /

 B
K

G
 (

2
0
2

6
) 

C
C-
B

Y
 4

.0



22 | Verkehrskonzept Gemeinde Schlangen IKS Mobilitätsplanung

Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Detmolder Straße
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Nebenstraßen
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Nebenstraßen ð mit Parken
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Nebenstraßen ð ohne Parken
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Parkstraße
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Verkehrlicher Prinzip -Querschnitt Parkstraße


